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Öffentliche Bekanntmachung 

 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 44  
„Teilfläche 1 im Industriepark Ost“ der Stadt Ludwigsfelde gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB 

 
Ziel der Planung 
Mit dem Bebauungsplan Nr. 44 „Teilfläche 1 im Industriepark Ost“ sollen 
stadtentwicklungspolitische Ziele umgesetzt werden. Ziel ist insbesondere, das 
bisher erlangte Profil Ludwigsfeldes als Wirtschaftsstandort und regionaler 
Wachstumskern vor allem für das produzierende Gewerbe weiter zu stärken. Mit 
dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Ansiedlung gewerblicher Betriebe geschaffen werden. Nutzungen, die der 
Entwicklungsperspektive einer großflächigen, gewerblichen Ansiedlung 
entgegenstehen könnten, sollen mit den im Bebauungsplan vorgesehenen textlichen 
Festsetzungen beschränkt oder ausgeschlossen werden. Gleichzeitig sollen etwaige 
Immissionskonflikte mit bereits vorhandenen, sensiblen Nutzungen (südwestlich 
befindliche Wohnbebauung sowie das evangelische Krankenhaus an der Albert-
Schweitzer-Straße) gelöst werden.  
 
Geltungsbereich der Planung 
Das Plangebiet befindet sich im größtenteils noch unbebauten bzw. ungenutzten südlichen 
Randbereich des Industrieparks Ost, nördlich der Kernstadt Ludwigsfelde, im Landkreis 
Teltow-Fläming und umfasst eine rund 20,3 ha große Fläche.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst in der Flur 2 der Gemarkung 
Ludwigsfelde die Flurstücke 242, 243, 338, 339, 340 (tlw.), 385 (teilw.), 457, 585, 586, 587 
und 588 sowie in der Flur 3 der Gemarkung Ludwigsfelde die Flurstücke 423/3 (teilw.), 431 
(teilw.), 434, 435, 437 (teilw.), 438, 440 (teilw.), 441 (teilw.), 442 (teilw.), 444/6 (teilw.), 
444/10 (teilw.). 649, 650, 651 (teilw.), 655, 656, 781, 782, 798 (teilw.), 799, 880, 881 (teilw.), 
892, 893, 894, 895, 896, 897 und 900. 
 
Der Geltungsbereich ist im beiliegenden Kartenausschnitt dargestellt. 
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Auszug aus dem Geoportal der Stadt Ludwigsfelde (Stand: 23.04.2020, ohne 
Maßstab) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ludwigsfelde hat am 26.05.2020 den Entwurf 
des Bebauungsplans Nr. 44 „Teilfläche 1 im Industriepark Ost“ der Stadt Ludwigsfelde in der 
Fassung vom 18.05.2020 gebilligt und gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) mit seiner 
Begründung inklusive Umweltbericht und den wesentlichen bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen zur Auslage bestimmt.  
 
Die genannten Unterlagen liegen  
 

vom 05. Juni 2020 bis einschließlich 17. Juli 2020 
 

 
im Eingangsbereich am Haupteingang des Rathauses der Stadt Ludwigsfelde, 
Rathausstraße 3 in 14974 Ludwigsfelde während der Dienststunden 
 
 

N 

Brandenburgische Straße 

Brandenburgische Straße 

Straße der Jugend 

Zum Industriepark 

Bahnhaltepunkt  

Birkengrund 

Straße der Jugend 
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Montag  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Dienstag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Donnerstag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag   von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
und nach telefonischer Vereinbarung unter 03378 / 827 227 sowie im Geoportal der 
Stadt Ludwigsfelde unter: https://www.geoportal-ludwigsfelde.de/auslegungen.php 
bzw. im Portal zu Umweltverträglichkeitsprüfungen und der Bauleitplanung im Land 
Brandenburg unter https://www.uvp-verbund.de/bb zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus. 
 
Wichtiger Hinweis: Die Einsichtsmöglichkeit im Foyer des Rathauses ist auch 
unter Berücksichtigung der durch die Verordnung über Maßnahmen zur 
Eindämmung des neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 in 
Brandenburg (SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung - SARS-CoV-2-EindV) 
bedingten erforderlichen Hygienemaßnahmen und unabhängig von sonstigen 
Hinweisen zum allgemeinen Rathausbetrieb zu den angegebenen Zeiten 
gewährleistet. Sollten Sie dazu Fragen haben, rufen Sie bitte unter 03378 / 827 
227 an.   
 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum 
Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift oder unter der 
E-Mailadresse:  
bauleitplanung@ludwigsfelde.de vorgebracht werden 
 
Postanschrift der Stadt Ludwigsfelde ist: 
 
Stadt Ludwigsfelde 
Stabstelle Bauleitplanung 
Rathausstraße 3 
14974 Ludwigsfelde 
 
Gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 6 BauGB weisen wir darauf hin, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtsmäßigkeit des Bebauungsplans nicht 
von Bedeutung ist. 
 
Zu den wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen nach § 1 Abs. 6 
Nr. 7 BauGB, die im Rahmen der Offenlage mit ausgelegt werden, gehören neben dem 
Umweltbericht: 
 

- Ökologisches Fachgutachten zum Bebauungsplan Nr. 44 „Teilfläche 1 im 
Industriepark Ost“ der Stadt Ludwigsfelde vom Dezember 2019 (Büro: Dr. 
Szamatolski+Partner GbR) 

- Historische und Orientierende Erkundung über Altlastenvorkommen im Industriepark 
Ost der Stadt Ludwigsfelde zum Bebauungsplan 44 vom Februar 2020 (Büro: AGUA 
GmbH) 

- Geräuschkontingentierung nach DIN 45694 für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans Nr. 44 „Teilfläche 1 im Industriepark Ost“ der Stadt Ludwigsfelde 
vom Februar 2020 (Büro: Kötter Consulting Engineers Berlin GmbH) 

- Verkehrsgutachten zum Bebauungsplan Nr. 44 „Teilfläche 1 im Industriepark Ost“ der 
Stadt Ludwigsfelde vom März 2020 (Büro: Hoffmann+Leichter Ingenieurgesellschaft) 

https://www.geoportal-ludwigsfelde.de/auslegungen.php
https://www.uvp-verbund.de/bb
mailto:bauleitplanung@ludwigsfelde.de
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- Stellungnahme der unteren Forstbehörde des Landesbetriebs Forst Brandenburg 
vom 09. Mai 2019 

- Stellungnahme der Abteilung Bodendenkmalpflege/ Archäologisches Landesmuseum 
des Brandenburgischen Landesamts für Denkmalpflege und Archäologisches 
Landesmuseum vom 17. April 2019 

- Stellungnahme des Landesbüros anerkannter Naturschutzverbände GbR vom 09. 
Mai 2020 

- Stellungnahme des Landesamts für Bauen und Verkehr – Außenstelle Cottbus vom 
26. April 2019 

- Stellungnahme der gemeinsamen Oberen Luftfahrbehörde Berlin-Brandenburg des 
Landesamts für Bauen und Verkehr vom 10. Mai 2019 

- Stellungnahme des Landesamts für Umwelt – Abteilung Technischer Umweltschutz 2 
vom 09. Mai 2019 

- Stellungnahme der Kreisverwaltung des Landkreises Teltow-Fläming – 
Kreisentwicklung vom 10. Mai 2019 

- Stellungnahme der Kreisverwaltung des Landkreises Teltow-Fläming – Untere 
Naturschutzbehörde vom 06. Mai 2019 

- Stellungnahme der Kreisverwaltung des Landkreises Teltow-Fläming – Amt für 
Veterinärwesen, Lebensmittelüberwachung und Denkmalschutz vom 06. Mai 2019 

- Stellungnahme der Kreisverwaltung des Landkreises Teltow-Fläming – Umweltamt/ 
Wasser, Boden, Abfall vom 09. Mai 2019 

- Stellungnahme des Wasser- und Bodenverbands Nuthe-Nieplitz vom 06. Mai 2019 
- Niederschrift über die Informationsveranstaltung im Rahmen der frühzeitigen 

Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB vom 06. Juni 2019 
 
I. Aus dem Umweltbericht, den Fachbeiträgen und den umweltbezogenen 

Stellungnahmen sind folgende Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar: 

 
- Angaben zum Schutzgut Fläche 

Bestandsbeschreibung und Bewertung der Vorbelastungen und Auswirkungen durch 
das Vorhaben; Darstellung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen im 
Hinblick auf die Inanspruchnahme der Fläche (planungsrechtliche Begrenzung des 
Maßes der baulichen Nutzung) 
 

- Angaben zu Schutzgebieten und Objekten nach Naturschutzrecht 
Ausführung hinsichtlich der (anlagebedingten) Betroffenheit von umliegenden 
Schutzgebieten nach europäischem und nationalem Naturschutzrecht 
 

- Angaben zum Schutzgut Boden 
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Vorbelastung und Auswirkungen durch 
das Vorhaben, unter anderem mit Ausführungen zum geologischen Aufbau, zur 
bestehenden lokalen (Flächen-)Versiegelung, zur Regler-, Speicher- und zur 
Filterfunktion, der natürlichen Ertrags- und Lebensraumfunktion sowie 
Bodendenkmale und Altlasten; Darstellung von Vermeidungs- und 
Minimierungsmaßnahmen im Hinblick auf die Inanspruchnahme der Fläche 
(planungsrechtliche Begrenzung des Maßes der baulichen Nutzung sowie 
planungsrechtliche Sicherung von Waldflächen); Darstellung von 
Ausgleichsmaßnahmen durch Entsiegelungsmaßnahmen außerhalb des 
Plangebietes, Baum- und Heckenpflanzungen innerhalb und außerhalb des 
Plangebietes sowie Umwandlung von Acker in Extensivgrünland außerhalb des 
Plangebietes; Darstellung der Entwicklung des Umweltzustandes des Schutzgutes 
Boden sowohl bei Durchführung als auch bei Nichtdurchführung der Planung. 
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- Angaben zum Schutzgut Wasser 
Bestandsbeschreibung und Bewertung der Vorbelastung und Auswirkungen durch 
das Vorhaben, unter anderem mit Ausführungen zu Oberflächen- und Fließgewässer, 
zum Grundwasser und zur Versickerung des Niederschlagswassers; zur 
Grundwasserbeschaffenheit und Verschmutzungsgefahr des Grundwassers; zu 
baubedingten Auswirkungen auf das Grundwasser (Schadstoffeinträge und 
Grundwasserabsenkungen); Darstellung hinsichtlich der (anlagebedingten) 
Betroffenheit des Wasserschutzgebietes; Darstellung von Vermeidungs- und 
Minimierungsmaßnahmen im Hinblick auf die durch den Plan ermöglichte zusätzliche 
Versiegelung von Flächen (Versickerung des auf dem Grundstück anfallenden 
Niederschlagswassers über Mulden oder Mulden-Rigolen-System); Darstellung von 
Ausgleichsmaßnahmen durch Entsiegelungsmaßnahmen außerhalb des 
Plangebietes; Darstellung der Entwicklung des Umweltzustandes des Schutzgutes 
Wasser sowohl bei Durchführung als auch bei Nichtdurchführung der Planung 

 
- Angaben zum Schutzgut Klima und Luft 

Bestandbeschreibung und Bewertung der Vorbelastung und Auswirkungen durch das 
Vorhaben, unter anderem mit Ausführungen zum Lokalklima und zur allgemeinen 
Lufthygiene sowie zur Funktion als Frischluft- und Kaltluftentstehungsgebiet; 
Darstellung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen hinsichtlich des Erhalts 
von Gehölz- und Waldbeständen (Bestandssicherung von Wald- und Grünflächen) 
sowie der planungsrechtlichen Begrenzung des Maßes der baulichen Nutzung; 
Darstellung von Ausgleichsmaßnahmen durch Entsiegelungsmaßnahmen außerhalb 
des Plangebietes sowie der Schaffung von Flächen für Frischluftproduktion durch 
Anpflanzung von Ersatzwald (Erstaufforstung im Zuge der Waldumwandlung); 
Darstellung der Entwicklung des Umweltzustandes des Schutzgutes Klima und Luft 
sowohl bei Durchführung als auch bei Nichtdurchführung der Planung  
 

- Angaben zum Schutzgut Biotop, Baum/Waldbestand und Tiere 
Bestandbeschreibung und Bewertung der Vorbelastung und Auswirkungen durch das 
Vorhaben, Ausführungen zu Biotoptypen, Gehölzen und Baumbestand, Fauna 
(Brutvögel, Fledermäuse, Reptilien, Ameisen, Holzbewohnende Käfer, Tagfalter, 
Heuschrecken); Darstellung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen durch 
die planungsrechtliche Begrenzung des Maßes der baulichen Nutzung sowie der 
planungsrechtlichen Sicherung von Wald- und Grünflächen; Darstellung von 
Ausgleichsmaßnahmen durch Baum- und Heckenpflanzungen innerhalb und 
außerhalb des Plangebietes, Anpflanzung von Ersatzwald (Erstaufforstung im Zuge 
der Waldumwandlung), Entsiegelungsmaßnahmen außerhalb des Plangebietes, zu 
Regelungen für Gehölzentfernung, CEF-Maßnahmen für Höhlen- und Nischenbrüter, 
FCS-Maßnahmen von Waldameisenvölker sowie Zauneidechsen- und 
Habitatanlagen sowie durch Regelungen von Maßnahmen während der Bauzeit; 
Darstellung der Entwicklung des Umweltzustandes der Schutzgüter Biotope, 
Baum/Waldbestand und Tiere sowohl bei Durchführung als auch bei 
Nichtdurchführung der Planung  
 

- Angaben zum Schutzgut Mensch und menschliche Gesundheit 
Bestandbeschreibung und Bewertung der Vorbelastung und Auswirkungen durch das 
Vorhaben, mit Hinweisen auf bestehende Vorbelastungen durch das angrenzende 
Umfeld, insbesondere den Verkehr; zur Freizeit und Erholungsausstattung; 
Darstellung der Entwicklung des Umweltzustandes der Schutzgüter Mensch und 
menschliche Gesundheit sowohl bei Durchführung als auch bei Nichtdurchführung 
der Planung (Beeinträchtigungen durch den zu erwartenden zunehmenden Verkehr 
und Lärm sowie auf Freizeit- und Erholungsnutzung) 

 
 
 

 



Amtsblatt für die Stadt Ludwigsfelde  2020 Nr. 22 Seite 7 
 

Seite 7 von 8 

- Angaben zum Schutzgut Kultur und andere Sachgüter 
Bestandbeschreibung und Bewertung der Vorbelastung und Auswirkungen durch das 
Vorhaben, mit Hinweisen auf das Vorhandensein eines Bodendenkmals im 
Plangebiet; weitere Boden-, Garten- und Baudenkmale sind nicht vorhanden; 
Darstellung der Entwicklung des Umweltzustandes der Schutzgüter Kultur und 
andere Sachgüter sowohl bei Durchführung als auch bei Nichtdurchführung der 
Planung 
 

- Angaben zum Schutzgut Ort- und Landschaftsbild 
Bestandbeschreibung und Bewertung der Vorbelastung und Auswirkungen durch das 
Vorhaben, mit Hinweisen auf das landschaftsbildprägende Vorhandensein zum einen 
von bestehenden Gewerbebetrieben und zum anderen von großflächigen, 
strukturreichen Waldbereichen; Darstellung von Vermeidungs- und 
Minimierungsmaßnahmen durch die planungsrechtliche Festsetzung der 
Höhenbegrenzung für bauliche Anlagen sowie der planungsrechtlichen Sicherung 
von Waldflächen; Darstellung von Ausgleichsmaßnahmen durch Baum- und 
Heckenpflanzungen innerhalb und außerhalb des Plangebietes sowie Anpflanzung 
von Ersatzwald (Erstaufforstung im Zuge der Waldumwandlung); Darstellung der 
Entwicklung des Umweltzustandes der Schutzgüter Ort- und Landschaftsbild sowohl 
bei Durchführung als auch bei Nichtdurchführung der Planung 
 

- Angaben zu den Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern 
Zusammenfassende Bewertung der zusätzlichen Versiegelung im Plangebiet 

 
- Angaben zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich nachteiliger 

Auswirkungen bei Umsetzung der Planung  
Darstellung und Ausführung zu Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen sowie der 
Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen im Zuge der Eingriffs- und 
Ausgleichsbilanzierung der Schutzgüter  

 
- Bestandsplan mit Fauna 

Bestandsplan der Biotoptypen 

 
II. Aus der faunistischen Untersuchung 

Angaben und Ermittlung der relevanten Arten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie, 
ausgewählter national geschützter Arten und der Vogelschutzrichtlinie (u.a. 
Feldsperling, Gartenrotschwanz, Girlitz, Goldammer, Grünspecht, Haussperling, 
Heidelerche, Star / als Nahrungsgäste: Baumpieper, Bluthänfling, Erlenzeisig, 
Kuckuck, Pirol, Rotmilan, Turmfalke); Prognose und Bewertung der Schädigung oder 
Störung relevanter Arten durch bau-, anlage- und betriebsbedingte Störungen von 
betroffenen Arten nach der Vogelschutzrichtlinie, Fledermäusen, Reptilien 
(Zauneidechse) und Insekten (Waldameise); Ausführungen zu Verbotstatbeständen 
nach Bundesnaturschutzgesetz und Empfehlungen zu möglichen Vermeidungs- und 
Ausgleichsmaßnahmen. 

 
III. Aus den weiteren umweltbezogenen Stellungnahmen 

Angaben und Informationen unter anderem zur bestehenden und der zu erwartenden 
Lärmsituation im Plangebiet im Bestand und bei Umsetzung der Planung; Darstellung 
des zu erwartenden zusätzlichen Verkehrsaufkommens; abfall- und 
bodenschutzrechtliche Informationen; Informationen zu den Auswirkungen der 
Planungsumsetzung auf die Lebensräume der Faune (insbesondere Vögel, 
Fledermäuse, Reptilien und Insekten); Informationen zur Eingriffsregelung; 
Informationen zu den vorhandenen Biotopstrukturen. 
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Hinweise zum Datenschutz 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3 
Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Brandenburgischen 
Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der 
Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach BauGB (Art. 13 
DSGVO)“, welches mit ausliegt und auf der o.g. Internetseite zum Herunterladen 
bereitsteht.  
 
Ludwigsfelde, 28.05.2020 
 
 
gez. Andreas Igel 
Bürgermeister 
 


